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Das Opfer des Sonntags Jubilate am 21. April ist nach dem Kollektenplan 2013 für 
besondere gesamtkirchliche Aufgaben und für die Ökumene und Auslandsarbeit in 
der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) bestimmt. 
 
Opferaufruf: 
 
Das Opfer am heutigen Sonntag Jubilate wird für Ökumene und Auslandsarbeit 
sowie für besondere gesamtkirchliche Aufgaben erbeten. Die Evangelische 
Kirche in Deutschland unterstützt damit in diesem Jahr Christen, die in ihren 
Ländern verfolgt oder an ihrer freien Glaubensausübung gehindert werden. 
Zudem fördert die EKD die Fortbildung von Ehrenamtlichen in 
deutschsprachigen Auslandsgemeinden. 
 
In den letzten Jahren ist die Bedrängung und Verfolgung von Christen weltweit 
zunehmend an die Öffentlichkeit gekommen. Ob in den Ursprungsländern des 
Christentums im Nahen und Mittleren Osten oder in Ländern wie China oder Sudan: 
leidet dort ein Glied, so leiden wir mit. Mit unserem Opfer will sich die EKD daher für 
die Durchsetzung des Menschenrechtes auf Religionsfreiheit einsetzen. 
 
Zugleich unterstützen wir mit unserem Opfer die Aus- und Fortbildung von 
Ehrenamtlichen in den 140 deutschsprachigen evangelischen Gemeinden weltweit. 
Wo Pfarrerinnen und Pfarrer möglicherweise nur einmal im Monat oder auch nur 
einmal im Vierteljahr in entlegene Gemeinden kommen, liegen die inhaltliche Arbeit 
und auch die Verwaltung und Leitung dieser Gemeinden in den Händen 
ehrenamtlicher Kräfte. Unser Opfer dient der Qualifizierung dieser engagierten 
Männer und Frauen in allen Teilen der Welt. 
 
Unser Opfer soll dazu beitragen, Christen in Minderheits- und Verfolgungssituationen 
auf ihrem oftmals schwierigen Weg zu unterstützen. Die biblische Gewissheit möge 
sie bestärken, dass - wie es der Psalmbeter ausdrückt - „der Herr denen hilft, die 
bedrängt werden und dass er die Rechte der Armen schützt.“ (Psalm 140,13). 
 
 
 

Dr. h. c. Frank Otfried July 
Landesbischof 

 
 
 

Hintergrundinformation erhalten Sie unter folgendem Link der EKD: 
http://www.ekd.de/kollekten/2013_oekuemene_ausland.html  

http://www.ekd.de/kollekten/2013_oekuemene_ausland.html
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An die 
Evang. Pfarrämter, 
Kirchenpflegen und  
Bezirksopfersammelstellen 
über die Evang. Dekanatämter 
- Dekaninnen und Dekane sowie  
Schuldekaninnen und Schuldekane – 
__________________________________ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Pfarrämter und Kirchengemeinden werden gebeten, den Opfertag vorzubereiten, 
das Opfer anzukündigen und den Opferertrag sämtlicher Gottesdienste am 21. April 
2013 bis Mitte Juni 2013 an die Bezirksopfersammelstellen zu überweisen. Diese 
werden gebeten, bis Anfang Juli 2013 die Opfer an die Kasse des Oberkirchenrats 
abzuführen. 
 
 
 
 
Rupp 
Direktorin 
 
 
 

Sie können die Rundschreiben im Internet finden unter: 
http://rundschreiben.elk-wue.de 
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